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Alfred Dorfer – «und...»
Alfred Dorfer zeigt in seinem neuen Solopro-
gramm Momentaufnahmen vom Aufbrechen und 
Ankommen. Episoden aus der Nachbarschaft 
dienen als Fenster zur Welt und erlauben auch 
den Blick in eine Zukunft, in der Idealisten 
endgültig als nützliche Idioten begriffen wer-
den. Virtuos agiert Alfred Dorfer in den von ihm 
erdachten Parallelwelten, spielt mit Rollen und 
Perspektiven und präsentiert ein temporeiches 
und inhaltlich sehr komplexes Ein-Mann-The-
ater. Der Wiener Alfred Dorfer zählt zu den 
wichtigsten Satirikern und Autoren im deutschen 
Sprachraum, den er als seine Bühne begreift. 
Ausgezeichnet wurde Dorfer u. a. mit dem 
Deutschen Kleinkunstpreis, dem Bayerischen 
Kabarettpreis und dem Schweizer Kabarettpreis 
«Cornichon».

Freitag, 29. März 2019, 20.00 Uhr. Gala Fr. 52.–, 
1. Kat. Fr. 42.–, 2. Kat. Fr. 36.–, 3. Kat. Fr. 30.–, 
4. Kat. Fr. 24.–, 5. Kat. (Stehbänke) Fr. 22.–.

j  Casino Theater

Philipp Fankhauser – I’ll Be Around 
(unplugged)
Ende 2017 erschien Philipp Fankhausers Album 
«I’ll Be Around» – sein fünfzehntes! Eingespielt 
mit seiner Band in den legendären Malaco Stu-
dios in Jackson, Mississippi. Es präsentiert einen 
gereiften, sicheren und sehr relaxten Philipp 
Fankhauser. Ein Blues- wie auch ein Soul-Album 
– irgendwie retro, aber doch modern, und vor 
allem authentisch und aus einem Guss. Im Mai 
2018 erreichte das Album für über zehntausend 
verkaufte Alben Goldstatus, mit Übergabe der 
Auszeichnung in Fankhausers Heimatgemeinde 
Trub im Emmental. Die neunmonatige «I’ll Be 
Around»-Tour führte Philipp Fankhauser und 
seine elf- bis vierzehnköpfige Truppe durch alle 
grossen Konzertsäle der Schweiz. Im April und 
Mai auch durch Deutschland. Highlights waren 
unter anderen die Konzerte im KKL Luzern und 
am Montreux Jazz Festival. Nun werden die 
Songs von «I’ll Be Around» ab Herbst 2018 live 
unplugged neu und fein interpretiert. � zvg

Samstag, 30. März 2019, 20.00 Uhr. Gala Fr. 
58.–, 1. Kat. Fr. 48.–, 2. Kat. Fr. 42.–, 3. Kat. 
Fr. 36.–, 4. Kat. Fr. 30.–, 5. Kat. (Stehbänke) 
Fr. 24.–.

Alfred Dorfer und Philipp 
Fankhauser
Am Freitag und Samstag, 29. und 30. März 2019, je um 20.00 Uhr

Wir leben in einer sehr schnellle-
bigen und oberflächlichen Zeit, in der 
es immer schwieriger wird, bei sich 
selber zu bleiben, innerlich ruhig, 
stabil und ausgeglichen zu sein. Unser 
Leben ist mit Arbeit, Sport, Freizeitak-
tivitäten so ausgelastet, dass wir uns 
immer mehr verlieren. Wir werden 

dadurch immer unzufriedener und 
unglücklicher. Das kann zu Krank-
heiten, Depressionen, Burn-outs und 
vielem mehr führen. Das ist die ein-
zige Art, wie unsere Seele uns mit-
teilen kann, wenn etwas nicht mehr 
stimmt. Wir fühlen uns krank, haben 
Schmerzen oder fühlen uns unwohl, 
bekommen eine Grippe. Damit setzt 
sie uns ein Zeichen, dass wir unbe-
dingt kürzertreten sollten und eine 
Auszeit brauchen.
Dort setzt meine Arbeit an. Sie regt 
den Selbstheilungs- und Regene-
rationsprozess im Körper an und 
unterstützt ihn dabei, effektiver zu 
arbeiten und schafft innere Blocka-
den ab. Sie hilft ihnen, ihren Körper 
ins Gleichgewicht zu bringen, innere 
Ruhe, Zufriedenheit und Ausgegli-
chenheit zu finden. Wer möchte nicht 
ohne Beschwerden einfach nur glück-
lich sein. Dabei unterstütze ich Sie  
gerne.� zvg

Infoabend: Mittwoch, 27. März 2019, 19.30 Uhr, 
Gesundheitspraxis, Mühlegasse 22, Burgdorf,   
Tel. 079 277 78 08, www.gesund-burgdorf.ch.

Vortrag und Infoabend
Kathy Lanz erzählt über ihre Arbeit in der Gesundheitspraxis

j  Gesundheitspraxis� Text-Bild-Inserat

Infoabend von Kathy Lanz am 27. März 
2019, 19.30 Uhr. � Bild: zvg 

Fast ein Vierteljahrhundert wurde der 
Chor von Hans-Ulrich Fischbacher 
geleitet. Bis 2005 übten die Mitglieder 
in drei verschiedenen Chören und 
trafen sich jeweils für ihr jährliches, 
gemeinsames Konzert. Die Tradition  
seines Vorgängers, mit Solisten, Solis
tinnen und Orchester aufzutreten, 
führte Fischbacher weiter. Zudem 
eröffnete er dem Chor neue musi-
kalische Räume. Konkret führte er 
sie in die Kirchenmusik des 20. und 
21. Jahrhunderts und die Welt der 
Operetten ein. Seine musikalischen 
Fähigkeiten bewies er zudem beim 
Komponieren verschiedener Stimmen, 
die in der Partitur fehlten.
Wie komplex die Aufgaben eines Diri-
genten sind, bewies Fischbacher beim 
vergangenen Jahreskonzert. Dem Publi-
kum bot sich ein einheitliches musika-
lisches Ganzes. Dazu beigetragen haben 
natürlich auch der Chor, die talentierte 
Solistin Clara Meloni und das Orchester 
Cappella Burgdorf. 
Nach Chorproben mit verschiedenen 
Dirigenten entschieden sich der Vor-
stand und die Sängerinnen und Sänger  
gemeinsam für Gonzague Monney. 
Der junge, dynamische Dirigent aus 
Marly (FR) lebt als Chordirigent seinen 
Traum. Als ausgebildeter Chorleiter, 
Dozent für Chordirigieren, Gymnasial
lehrer für Musik und Gesang und als 

Komponist bringt er ein breites Fach-
wissen und didaktisches Können mit 
sich. Seine Aktivitäten reichen von 
Zürich bis Lausanne, von Klassik über 
Volkslieder bis hin zu Jazz. Daneben 
hat er klassischen Gesang studiert und 
diverse Klavierausbildungen hinter sich. 
Dieser empathische Mann wird sicher 
mit viel neuem Schwung und einer 
enormen Begeisterung den Chor leiten. 
Der Konzertchor ist bekannt für die 
Aufführung von anspruchsvollen Wer-
ken. Die Stücke stammen aus verschie-
denen Epochen und unterschiedlichen 
Stilrichtungen. Die rund siebzig Sän-
gerinnen und Sänger proben während 

der Schulzeit jeden Mittwochabend im 
Gemeindesaal von Burgdorf. Neumit-
glieder sowie Projektsängerinnen und 
-sänger sind jederzeit willkommen. Der 
Chor ist allen dankbar, welche ihrer 
Freude an der Musik mit einer Passiv-
mitgliedschaft Ausdruck geben. 
Das Programm des Konzerts vom 14. 
und 15. März 2020 wird ab Anfang  
April 2019 auf der Homepage veröffent-
licht. Nur so viel darf jetzt schon verra-
ten werden: Neben dem Chor werden 
vier Solisten und ein grosses Orchester 
dem Publikum ein unvergessliches und 
eindrückliches Musikerlebnis bieten.
� Helen Käser

Im Konzertchor Burgdorf geht der 
Dirigentenstab an Gonzague Monney
Nach dreiundzwanzig Jahren übergibt Hans-Ulrich Fischbacher die Leitung einem neuen Dirigenten

j  Konzertchor Burgdorf

Der neue Dirigent Gonzague Monney. 
� Bild: Alexandre Chatton

Hans-Ulrich Fischbacher begleitete den 
Konzertchor 23 Jahre lang. � Bild: zvg

Rafael Ellenberger, Korps-Stellvertreter 
der Kadetten Burgdorf, freute sich, 
Eltern, Grosseltern, Gotten, Göttis 
und Freunde der Organisation, die 
ein vielfältiges Programm für Kin-
der und Jugendliche anbietet, in der 
Aula der Schulanlage Gsteighof zum 
Frühlingskonzert zu begrüssen. Gerne 
erwähnte er, dass die Kadettenmu-
sik in den vergangenen drei Jahren 
mit zahlreichen jungen Musikantinnen 
und Musikanten erheblich gestärkt 
werden konnte. Bei den Tambouren, 
Majoretten und beim Sport konnte 
der Bestand konstant gehalten werden. 
Er sprach an dieser Stelle all jenen 

den Dank aus, die das Kadettenwesen, 
dessen Angebot sich in den Bereichen 
Musik, Tambouren und Sport bewegt, 
grosszügig unterstützen.
An die hundert Jungs und Mädchen 
zeigten den anwesenden Gästen an 
ihrem Frühlingskonzert ihr Können. 
«Keiner zu klein, um dabei zu sein», 
so die Worte des Korpsleiters Michel 
Zwahlen. So standen bereits auch die 
erst seit ein paar Monaten lernenden 
kleinen Musikanten/-innen und Tam-
bouren erstmals vor Publikum auf 
der Bühne. Präzise und mit beeindru-
ckender Geschwindigkeit trommelten 
die Tambouren, die Majoretten tanzten 

und zeigten ihre Show. Was den Gästen 
leicht und mühelos erscheinen mag, 
wird nur erreicht durch fleissiges Üben 
und Trainieren. Mit zwei rassigen Mär-
schen, «The masters take Hollywood» 
und «Montana» unter dem Motto 
«Radio live» eröffneten die jungen 
Musikantinnen und Musikanten unter 
der Leitung ihrer Dirigentin Daniela 
Ivanova ihr Konzert. «I have a Dream», 
die wunderschöne Melodie des ABBA-
Songs, verleitete vereinzelt Gäste dazu, 
leise mitzusummen. Mit einer Zugabe 
belohnten die Jugendlichen den ver-
dienten Applaus ihrer Gäste. 
Neben den wöchentlichen Proben 
und Trainings spielen auch öffent-
liche Auftritte wie das Jahreskonzert, 
Gemeinschaftskonzerte, die Kornhaus-
messe, die Solätte, die Kadettentage 
und natürlich Ski- und Pfingstlager 
eine wichtige Rolle für die Kinder und 
Jugendlichen. Im September 2021 und 
2022 werden die Kadettentage erneut 
in Burgdorf stattfinden. Die Durch-
führung eines solchen Anlasses bringt 
grosse Vorbereitungen mit sich, ist mit 
grossem Aufwand verbunden und die 
Verantwortlichen sind auf eine grosse 
Anzahl Freiwilliger angewiesen. 
� Rosmarie Stalder
www.kadetten-burgdorf.ch.

Die Kadetten luden zum Frühlingskonzert ein
Das Publikum durfte sich über ein abwechslungsreiches Programm unter dem Motto «Radio live» freuen

j  Kadetten Burgdorf

Die Burgdorfer Kadetten unter der Leitung von Daniela Ivanova.� Bilder: Rosmarie Stalder

Annahmeschluss für  
Glückwunschinserate jeweils 

Freitag, 12.00 Uhr
XZX


